
Vereinsnummer:       
 

Tätigkeitsvereinbarung zwischen Verein und 
 DOSB Vereinsmanager/in oder 

DOSB Jugendleiter/in 

 

 

Vereinsname:       

vertretungsberechtigter Vorstand :       

Vereinsanschrift:       

Zwischen vorgenanntem Verein, vertreten durch ein vertretungsberechtigtes 

Vorstandsmitglied und dem/der DOSB Vereinsmanager/in bzw. dem/der DOSB 

Jugendleiter/in 

Name:       

Anschrift:       

DOSB-Lizenz-Nummer:          gültig bis:       

wird folgender Vereinbarung geschlossen: 

1) Art der Tätigkeit 

Der/Die DOSB Vereinsmanager/in bzw. DOSB Jugendleiter/in wird in der/den 

unterstützt die Vereinsentwicklung in den Arbeitsschwerpunkten:        

 Mitgliedergewinnung und Betreuung 

 PR und Öffentlichkeitsarbeit 

 Kooperations- und Netzwerkarbeit 

 Aktionen und Projekte (bitte konkret benennen) 

-       

-       

-       

Arbeitsschwerpunkte im Sinne der Vereinsentwicklung des organisierten Sports 
(ergänzend zu o. g. Schwerpunkten können hier vereinsspezifischen Aufgaben eintragen werden) 

       

       

       

 Der/Die DOSB Vereinsmanager/in bzw. DOSB Jugendleiter/in übernimmt die 

Funktion als       

2) Die Tätigkeit beginnt am       

3) Der/Die DOSB Vereinsmanager/in bzw. DOSB Jugendleiter/in erkennt die steuerlichen 

Vorschriften im Rahmen seiner Tätigkeit an. 

a) Die Tätigkeit erfolgt ohne Vergütung § 3 Nr. 26a EstG.  

 ja  



b) Der/Die DOSB Vereinsmanager/in bzw. DOSB Jugendleiter/in ist im Rahmen des 

Freibetrags nach § 3 Nr. 26a EstG beschäftigt. 

 

Die Anzahl der wöchentlich geleisteten Stunden beträgt:       

 

Er/Sie erhält für jede Stunde (60 min) €       

oder 

Er/Sie erhält eine monatliche Pauschalvergütung von €       

 

4) Beendigung des Vertragsverhältnisses 

Die Tätigkeitsvereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Sie kann von 

jedem der beiden Vertragspartner mit einer Frist von       zum       schriftlich 

gekündigt werden. 

5) Sonstige Bestimmungen  

Über die obigen Bedingungen hinausgehende Vereinbarungen der Vertragspartner 

sind Bestandteil dieses Vertrages und mit vorzulegen. 

Der Auftragnehmer ist sich seiner Verantwortung gegenüber den ihm anvertrauten 

Vereinsmitgliedern / Personen bewusst und verpflichtet sich, den beigefügten 

Ehrenkodex (Anlage) zu unterzeichnen und einzuhalten. Der Ehrenkodex ist 

Bestandteil dieser Vereinbarung. 

Über alle nicht allgemein bekannten Vereinsangelegenheiten ist gegenüber 

Außenstehenden und auch gegenüber unbeteiligten Mitgliedern Stillschweigen zu 

wahren. Die Geheimhaltungspflicht dauert mit der Beendigung des 

Vertragsverhältnisses fort. 

Der/Die DOSB Vereinsmanager/in bzw. DOSB Jugendleiter/in hat eine Bestätigung zu 

unterschreiben, dass der Freibetrag nach § 3 Nr. 26a EStG nur bei diesem 

Vertragsverhältnis berücksichtigt wird bzw. hat er andere Arbeitsverhältnisse in 

denen er den Freibetrag nach § 3 Nr. 26a EstG in Anspruch nimmt anzuzeigen und 

die Höhe der aus diesem Arbeitsverhältnis resultierenden Einkünfte mitzuteilen.  

6) Der Verein verpflichtet sich, jede Veränderung sowie die Lösung der Vereinbarung 

unverzüglich dem LSB Sachsen-Anhalt anzuzeigen. 

7) Soweit in diesem Vertrag keine abweichenden Vereinbarungen getroffen worden sind, 

gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

Gerichtsstand ist das für den Vereinssitz zuständige Gericht. 

 

Datum:      

 

__________________ _____________________ 

Vereinsvorstand DOSB Vereinsmanager/in bzw.  

 DOSB Jugendleiter/in 



  

   

 

EHRENKODEX  
für alle haupt- und nebenberuflich beschäftigten und ehrenamtlich tätigen MitarbeiterInnen im 

LandesSportBund Sachsen-Anhalt und seiner Gliederungen 

Hiermit verspreche ich: 

 Meine Arbeit ist von Respekt, Wertschätzung und Vertrauen geprägt. Ich werde die Eigenart jedes Kindes, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen (im Folgenden nur noch als Heranwachsende bezeichnet), 

unabhängig von Alter, Geschlecht, sozialer und ethnischer Herkunft, Weltanschauung, Religion oder 

wirtschaftlicher Stellung, achten und seine Persönlichkeitsentwicklung fördern helfen. 

 Ich gebe dem persönlichen Empfinden der mir anvertrauten Heranwachsenden, ihrer Gesundheit, ihrem 

Wohlbefinden und Glück Vorrang vor meinen persönlichen sowie den Erfolgszielen der 

Sportorganisationen. 

 Ich werde sportliche und außersportliche Angebote stets nach dem Alter, der Erfahrung sowie dem 

aktuellen physischen und psychischen Zustand der Heranwachsenden ausrichten und 

entwicklungsgerechte Methoden einsetzen. 

 Ich werde die Heranwachsenden zur Eigenverantwortlichkeit und zur Selbständigkeit erziehen und sie 

bei ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem sozialen Verhalten anderen gegenüber anleiten. 

Abwertendes Verhalten wird von mir nicht toleriert, sondern dagegen aktiv interveniert. 

 Ich werde stets versuchen, den Heranwachsenden gerechte Rahmenbedingungen für sportliche und 

außersportliche Angebote zu schaffen und bemühe mich, die Anforderungen des Sports in Training und 

Wettkampf mit den Belastungen des sozialen Umfeldes, insbesondere von Familie, Schule und 

Ausbildung, in Einklang zu bringen. 

 Ich gestalte die Beziehung zu den Heranwachsenden transparent in positiver Zuwendung und gehe 

verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um. Da in vielen Sportarten und bei vielen Techniken 

direkter, enger Körperkontakt unentbehrlich ist, nehme ich die individuellen Grenzempfindungen von 

Kindern und Jugendlichen ernst und achte darauf, dass auch Kinder und Jugendliche untereinander diese 

Grenzen respektieren. 

 



 

   

 

 

 Ich werde das Recht Heranwachsender auf körperliche Unversehrtheit achten und keine Form von 

Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder sexueller Art, ausüben. Ich werde mich bei Konflikten um 

offene, gerechte und humane Lösungen bemühen. 

 Ich werde dafür Sorge tragen, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. Insbesondere 

verpflichte ich mich, den Gebrauch verbotener Mittel (Doping) zu unterbinden und Suchtgefahren 

(Medikamenten-, Nikotin- und Alkoholmissbrauch) vorzubeugen sowie gegen jegliche Art von 

Leistungsmanipulation zu kämpfen. 

 Ich biete den Heranwachsenden für alle sportlichen und außersportlichen Angebote ausreichende Selbst- 

und Mitbestimmungsmöglichkeiten und beziehe sie in Entscheidungen ein, die sie persönlich betreffen. 

Bei Minderjährigen berücksichtige ich immer auch die Interessen der Erziehungsberechtigten. 

 Ich möchte Vorbild für die Heranwachsenden sein, stets die Einhaltung von sportlichen und 

zwischenmenschlichen Regeln vermitteln, nach den Gesetzen des Fair-Play handeln und verantwortlich 

mit der Natur umgehen. 

 Ich werde demokratische Werte sowie respektvolles Miteinander vermitteln sowie jegliche Form von 

politischem Extremismus unterbinden.  

 Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird. Im 

Konflikt- oder Verdachtsfall ziehe ich professionelle, fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und 

informiere die Verantwortlichen auf Leitungsebene. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei 

an erster Stelle. 

 Ich verspreche, dass auch mein Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern auf den Werten 

und Normen dieses Ehrenkodex basiert. 

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodex. 

 

Datum      Unterschrift 

   Vor- und Nachname in Druckbuchstaben: 

   Verein/Verband in Druckbuchstaben: 

Ausbilder (Unterschrift/Stempel) 
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